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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Obwohl nur zu Fünft angetreten, fährt Deutsche Bahn/BSW ihren siebten Sieg in Serie ein – saisonübergreifend 
ist es sogar der elfte Sieg in Folge!  Ob der ICE der Bahn noch gestoppt werden kann oder zum Titel durchfährt, 
entscheidet sich in den Kämpfen gegen die direkten Verfolger Senat und SK Präsident. In der Abstiegsfrage ist 
noch alles offen. – wie üblich muß noch die halbe Liga zittern. 
A1 
DeTeWe bleibt trotz der Niederlage gegen die Zweite der Bahn auf Aufstiegskurs. Der Gewinner dieses Duells 
setzte sich an die Tabellenspitze und schickt sich an, den  Staffelsieg zu erringen. Und mit zwei Siegen in den 
letzten beiden Spielen könnten sich sogar SV Osram 2 oder UBA 1 noch vor dem Abstieg retten. 
A2 
Durch das 3:3-Unentschieden hält Allianz auch die BVG auf Abstand und hat den Aufstiegssekt sicher schon 
kaltgestellt.  Auch in dieser Staffel ist die Abstiegsfrage noch in keinster Weise geklärt. 
B1 
Die 4. Mannschaft der Bahn besiegt Telestern, den Mitkonkurrenten um den Aufstieg, deutlich und behauptet 
die Tabellenspitze. Zweiter ist jetzt BAT 3, die Vattenfall/BSR 2 mit 5,5:0,5 abfertigten. Justitia verlor gegen 
RBB 2 und muss jetzt endlich einmal gewinnen, wenn der Abstieg verhindert werden soll.  
B2 
RBB 1 behauptet nach dem deutlichen 5:1 gegen BAT 4 die Tabellenspitze. Aber der Weg in die A-Klasse ist 
noch weit, denn auch Bayer 1 und Thales 2 waren erfolgreich und bleiben dem RBB auf den Fersen.  
C 
Senat 6 setzte sich durch den knappen Erfolg gegen TT/WiHeil 4 von der spielfreien Mannschaft von Bund 6 ab. 
Bester Vierer-Mannschaft bleibt SV Osram 3 – trotz der Niederlagen gegen Deutsche Bahn/BSW 5. 
 
 
Pokalfinale XLI der FV Schach e.V. 
Am 25. März 2015 fand das 41. Pokalfinale der FV Schach e.V. statt. Der SV Senat besiegte den SK Präsident 
nach einem 4:4 aufgrund des besseren Berliner Wertung. Bericht und Partien auf Seite 13 ff. 
 
 
Einzel-Meisterschaft 
Vor der letzten Runde ist noch nichts entschieden. Mindestens drei Spieler können sich noch berechtigte 
Hoffnungen auf den Titel machen. Auch in den Rating-Gruppen sind die Entscheidungen noch nicht gefallen. 
 
TOP 12 der Rangliste:  Stand nach der 8. Runde  (18.03.2015) 
Rang Teilnehmer   TWZ Verein/Ort  S  R N  Pkt Buchh BuSumm 
1. Schüttig, Rüdiger  2242 Dt.Bahn/BSW 6  2  0   7 36½ 243½ 
2. Artukovic, Adis  2043 SV Senat  6  1  1   6½ 36 234½ 
3. Hankow, Bert-Jürgen 1885 SV Gardez-Robe 5  2  1   6 32½ 231½ 
4. Trebbin, Dr. Wolfhard 1934 SG Bund  6  0  1   6 32 218½ 
5. Feikes, Dr. Jörg  1968 BA Tempelhof 6  0  2   6 31½ 218 
6. Müller, Reinhard  2055 SK Präsident 4  3  1   5½ 37½ 244½ 
7. Eisermann, Dr. Daniel 1928 SV OSRAM  4  3  1   5½ 35 232 
8. Hohn, August  1902 SK Präsident 4  3  1   5½ 33½ 231½ 
9. Petenev, Dr. Yuriy  1900 BA Tempelhof 4  2  1   5 37 207 
10. Allgaier, Erik  1977 BVG Helmholtz 5  0  3   5 36 233½ 
11. Piotrowski, Roger  1726 Telestern  4  2  2   5 33 223 
12. Norris, Ray   1719 Telestern  3  4  1   5 31 216 
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LL, 7. Runde LL, Vorschau 8.Runde
SV Senat 1 4,0 : 2,0 SV Osram 1 Mi 15.04. 17.30 Deutsche Bahn/BSW 1 : SV Senat 1
BA Tempelhof 1 3,5 : 2,5 Gardez Robe 1 Mo 13.04. 18.00 SK Präsident 1 : BVG Helmholtz 1
SG TT/WiHeil 1 3,5 : 2,5 Thales 1 Mi 15.04. 17.30 Thales 1 : SG Bund 1
SG Bund 1 2,0 : 4,0 SK Präsident 1 Mi 15.04. 18.00 Gardez Robe 1 : SG TT/WiHeil 1
BVG Helmholtz 1 2,5 : 3,5 Deutsche Bahn/BSW 1 Di 14.04. 18.00 SV Osram 1 : BA Tempelhof 1

Landesliga Saison 2014/15
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 Deutsche Bahn/BSW 1 (P) 21 28,0:14,0 7 7 0 0
2 SV Senat 1 19 28,5:13,5 7 6 1 0
3 SK Präsident 1 (M) 16 26,5:15,5 7 5 1 1
4 BA Tempelhof 1 10 21,5:20,5 7 3 1 3
5 SG TT/WiHeil 1 10 21,5:20,5 7 3 1 3
6 SV Osram 1 8 20,0:22,0 7 2 2 3
7 SG Bund 1 6 15,5:26,5 7 2 0 5
8 BVG Helmholtz 1 (N) 4 17,0:25,0 7 1 1 5
9 Gardez Robe 1 3 17,0:25,0 7 0 3 4

10 Thales 1 (N) 2 14,5:27,5 7 0 2 5

LL SV Senat 1 4,0 : 2,0 SV Osram 1 Zwei Siege an den hinteren Brettern reichen für
die SV Osram nicht - die "Titelträgerphalanx"der
Senatoren punktet an den Brettern 1 - 3 und
Nicht-Titelträger Matthias Bolk steuert ebenfalls
einen ganzen Zähler bei.Für den Senat steht der
Showdown gegen die Bahn in Runde 8 an.

104 GM Braun 1 : 0 FM Wintzer 101
105 Berger 1 : 0 FM Schulz 102
108 IM von Herman 1 : 0 Eisermann 106
206 Bolk 1 : 0 Karlsch 107
208 Weiten 0 : 1 Rath 205
209 Sauermann 0 : 1 Hildebrand 209

LL BA Tempelhof 1 3,5 : 2,5 Gardez Robe 1 "Business as usual": Gardez Robe verzichtet
taktisch auf das erste Brett - und verliert, weil der
gegnerische Vorsprung nicht aufgeholt werden
kann. Zwar gewinnt Christian Stamatow, der
stärkste Tischtennisspieler der Liga, gegen Dr.
Petenev, aber Udo Hofmann sorgt mit seinem
Sieg gegen Stefan Prange für den
Mannschaftserfolg des BAT.

105 FM Glantz + : - Rueß 101
106 Hoffmann 1 : 0 Prange 102
201 Düster 1⁄2 : 1⁄2 Kysucan 104
205 Kettenburg 1⁄2 : 1⁄2 Kretzschmann 105
206 Feikes 1⁄2 : 1⁄2 Waldner 107
207 Petenev 0 : 1 Stamatow 206

LL SG TT/WiHeil 1 3,5 : 2,5 Thales 1 Für Thales wird es sehr eng - 5 Fidemeister
spielen in diesem Duell an den ersten drei
Brettern - aber TT/Wieil nimmt dort 2,5 Punkte
mit! Der 6. Fidemeister, Dirk Paulsen, wird von
Thales schmerzlich vermisst. Seine Teilnahme
hätte den Kampf anders gestalten können...so
aber reichen zwei Remisen an Brett 5 und 6 für
TT/WiHeil.

103 FM Reichmann 1 : 0 FM Maxion 102
105 FM Reichenbach 1⁄2 : 1⁄2 FM Brustkern 103
107 FM Bachmann 1 : 0 Skogvall 202
205 Peuker 0 : 1 Röblitz 204
206 Strehlow 1⁄2 : 1⁄2 Hoffmann 205
207 Schröder-Wildberg 1⁄2 : 1⁄2 Hilsberg 207

LL SG Bund 1 2,0 : 4,0 SK Präsident 1 Traditionell tut sich der Noch-Meister beim Bund
immer schwer, so auch diesmal. Diwisch schlägt
überraschend Dr.Schilar. Lerch und Müller
remisieren, IM Cladouras deklassiert Sycin. IM
Cladouras deklassiert Sycin. Den Sieg stellen die
zwei GM der Gäste sicher, doch es waren harte
Arbeitssiege. Insbesondere Schnabel hätte ein
Remis verdient.

101 FM Brüdigam 0 : 1 GM Rabiega 102
102 Schnabel 0 : 1 GM Meister 103
103 Tyrtania 1⁄2 : 1⁄2 Lerch 105
108 Diwisch 1 : 0 Schilar 107
109 Trebbin 1⁄2 : 1⁄2 Müller 110
212 Sycin 0 : 1 IM Cladouras 112

LL BVG Helmholtz 1 2,5 : 3,5 Deutsche Bahn/BSW 1 Unglaublich - die Bahn erhält wieder einen
kampflosen Punkt - den insgesamt fünften (!!) in
dieser Saison.Und als ob sie diesen Punkt nicht
haben wollten, lassen auch sie ein Brett frei. Brett
2 - 5 spielen Schach und die Bahn siegt dort 2,5 -
1,5. Ob Senat auch nur zu Fünft antritt, darf
bezweifelt werden - und auch Präsident in der
letzten Runde wird keine Geschenke verteilen....

101 FM Weber - : + GM Muse 103
102 Eisenträger 1⁄2 : 1⁄2 FM Kleeschätzky 104
105 de Wiljes 1 : 0 Schüttig 106
107 Göbel 0 : 1 FM Baumbach 107
108 Allgaier 0 : 1 FM Kleeschätzky 108
204 Schulz + : - Zahn 207
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A1, 7. Runde A1, Vorschau 8.Runde
SV Senat 3 3,5 : 2,5 SV Osram 2 Mi 15.04. 17.30 Deutsche Bahn/BSW 2 : SV Senat 3
EPA/ZIB 1 3,5 : 2,5 Gardez Robe 2 Mo 13.04. 18.00 SK Präsident 2 : SV DeTeWe 1
UBA 1 2,5 : 3,5 SG TT/WiHeil 3 Di 14.04. 18.00 SG TT/WiHeil 3 : SG Bund 3
SG Bund 3 2,0 : 4,0 SK Präsident 2 Di 14.04. 18.30 Gardez Robe 2 : UBA 1
SV DeTeWe 1 2,5 : 3,5 Deutsche Bahn/BSW 2 Di 14.04. 18.00 SV Osram 2 : EPA/ZIB 1

A1 Saison 2014/15
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 Deutsche Bahn/BSW 2 19 27,0:15,0 7 6 1 0
2 SV Senat 3 (N) 19 26,0:16,0 7 6 1 0
3 SK Präsident 2 14 25,0:17,0 7 4 2 1
4 SV DeTeWe 1 (A) 12 22,5:19,5 7 4 0 3
5 Gardez Robe 2 (N) 10 21,5:20,5 7 3 1 3
6 SG TT/WiHeil 3 (N) 10 20,0:22,0 7 3 1 3
7 SG Bund 3 9 20,0:22,0 7 3 0 4
8 EPA/ZIB 1 6 19,0:23,0 7 2 0 5
9 SV Osram 2 2 14,0:28,0 7 0 2 5

10 UBA 1 0 15,0:27,0 7 0 0 7

A1 SV Senat 3 3,5 : 2,5 SV Osram 2 Senat leistet sich zum wiederholten Male den
Luxus eines unbesetzten Brettes - Osram kann
daraus jedoch kein Kapital schlagen. Am
Spitzenbrett ringt Gebert-Vangeel Artukovic
nieder und Nehls zeigt gegen Noak, dass 200
Elopunkte kompensiert werden können - Remis.
Nicht immer jedoch - an allen anderen Brettern
gewinnt der Senat.

304 Artukovic 0 : 1 Gebert-Vangeel 201
305 Kunz 1 : 0 Lohse 206
306 Schliebener 1 : 0 Riess 306
307 Noak 1⁄2 : 1⁄2 Nehls 307
308 Witte 1 : 0 Benten 309
410 Kirsch - : + Schilling 311

A1 EPA/ZIB 1 3,5 : 2,5 Gardez Robe 2 EPA gewinnt knapp - und Gardez Robe leistet
Schützenhilfe, weil Guido Weyers den Weg ins
Spiellokal nicht findet. Die Bretter 2 - 4, mit jeweils
mindestens hundert Punkten Elovorsprung
zugunsten von EPA/ZIB, spielen Remis. An 6
punktet Ansin sogar voll für die Juristen, doch
Martins Sieg an Brett 5 gegen Dr. Kretzschmann
entscheidet den Tag zugunsten von EPA.

101 Kalabic + : - Weyers 201
102 Godoj 1⁄2 : 1⁄2 Hoffmann 202
103 Götschel 1⁄2 : 1⁄2 Hankow 203
104 Winkler 1⁄2 : 1⁄2 Goepel 207
105 Martin 1 : 0 Kretzschmann 208
210 Vollmann 0 : 1 Ansin 303

A1 UBA 1 2,5 : 3,5 SG TT/WiHeil 3 UBA nutzt die wohl letzte Chance auf den
Klassenerhalt nicht und trägt weiter die rote
Laterne. Die Saison erinnert an Tasmania Berlin
in der Fußballbundesliga - nach 7 Spieltagen
konnte kein einziger Mannschaftspunkt erzielt
werden. Und dass, obgleich man gegen
TT/WiHeil an vier Brettern Elofavorit war....

102 Stark 0 : 1 Dziallas 302
103 Fleischmann 1 : 0 Herrmann 307
104 Zeidler 0 : 1 Zöllner 308
105 Schuckar 0 : 1 Mersmann 401
107 von Leitner 1 : 0 Heimes 402
108 Goroll 1⁄2 : 1⁄2 Gall 403

A1 SG Bund 3 2,0 : 4,0 SK Präsident 2 Präsident schlägt sensationell das deutlich stärker
eingeschätzte Team von Bund 3. Garanten des
Sieges waren erneut die letzten beiden Bretter -
die Neuzugänge Reichert und Mayr. Bärenstark
auch die Partie von Shapiro, der an 1 gegen
Oberligaspieler Piersig gewinnen konnte. Zwei
Remis von Hohn und Prof. Lukas runden die
Mannschaftsleistung des SK Präsident ab.

301 Piersig 0 : 1 Shapiro 202
303 Schönfeld 1⁄2 : 1⁄2 Hohn 203
304 Große 1 : 0 Pelivan 206
307 Lange 1⁄2 : 1⁄2 Lukas 208
308 Harwardt 0 : 1 Reichert 211
310 Burmeister 0 : 1 Mayr 212

A1 SV DeTeWe 1 2,5 : 3,5 Deutsche Bahn/BSW 2 Die Deutsche Bahn bleibt auf Meisterschaftskurs
und siegt auch gegen den Landesligaabsteiger.
Auch hier das knappste aller Resultate. Analog
zum SK Präsident gewinnen auch hier die letzten
beiden Bretter. Detlef Kuhne schlägt Benno
Wiese, für Gieritz reicht ein Remis, um das Fehlen
des vierten Brettes vergessen zu machen.

102 FM Lehmann 1 : 0 Jauk 202
104 Wiese 0 : 1 Kuhne 204
107 Grüner 1⁄2 : 1⁄2 Gieritz 205
112 Sayder + : - Harzer 206
113 Widemann 0 : 1 Klotzsche 208
114 Günday 0 : 1 Tetzlaff 209
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A2, 7. Runde A2, Vorschau 8.Runde
Deutsche Bahn/BSW 3 3,0 : 3,0 SG Bund 2 Di 14.04. 18.30 BVG Helmholtz 2 : Deutsche Bahn/BSW 3
SK Präsident 3 2,5 : 3,5 Vattenfall/BSR 1 Mo 13.04. 18.30 BA Tempelhof 2 : SV Allianz 1
SG TT/WiHeil 2 3,0 : 3,0 SV Senat 2 Do 16.04. 17.00 SV Senat 2 : SG Bund 4
SG Bund 4 2,0 : 4,0 BA Tempelhof 2 Mi 15.04. 18.00 Vattenfall/BSR 1 : SG TT/WiHeil 2
SV Allianz 1 3,0 : 3,0 BVG Helmholtz 2 Di 14.04. 18.00 SG Bund 2 : SK Präsident 3

A2 Saison 2014/15
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SV Allianz 1 (A) 19 29,5:12,5 7 6 1 0
2 SV Senat 2 19 29,5:12,5 7 6 1 0
3 BVG Helmholtz 2 13 24,5:17,5 7 4 1 2
4 SG TT/WiHeil 2 13 22,0:20,0 7 4 1 2
5 SG Bund 2 10 24,0:18,0 7 3 1 3
6 BA Tempelhof 2 8 19,0:23,0 7 2 2 3
7 SK Präsident 3 6 19,0:23,0 7 2 0 5
8 Deutsche Bahn/BSW 3 6 16,5:25,5 7 1 3 3
9 Vattenfall/BSR 1 (N) 4 13,5:28,5 7 1 1 5

10 SG Bund 4 1 12,5:29,5 7 0 1 6

A2 Deutsche Bahn/BSW 3 3,0 : 3,0 SG Bund 2 Kurioser geht es nicht - die Bahn tritt zu Viert an -
und nimmt einen Punkt mit! 2 Siege von Rollwitz
und Schmidt bei zwei Remis von Dr. Maetzing und
Bluhm sorgen für etwas Luft im Abstiegskampf
und Sorgenfalten bei BSR/Vattenfall und Bund 4.

302 Poetsch - : + Graudons 203
303 Maetzing 1⁄2 : 1⁄2 Poppner 205
304 Rollwitz 1 : 0 Haseloff 206
308 Schmid 1 : 0 Roth 208
309 Bluhm 1⁄2 : 1⁄2 Salomon 209
311 Gödecke - : + Auersch-Saworski 309

A2 SK Präsident 3 2,5 : 3,5 Vattenfall/BSR 1 Jankulin findet den Weg ins Spiellokal nicht und
legt damit den Grundstock für die Niederlage des
SK Präsident. Eine desaströse Vorstellung des
Clubs des Russischen Hauses gegen den
Abstiegskandidaten. Man sollte sich nicht zu
sicher fühlen beim SKP - der Vorsprung auf einen
Abstiegsplatz beträgt nur zwei
Mannschaftspunkte...

301 Itkins 1⁄2 : 1⁄2 Harndt 101
302 Jankulin - : + Busse 103
304 Metzger 1⁄2 : 1⁄2 Lewandowski 104
305 Waisberg 1 : 0 Sternberg 105
306 Goldin 1⁄2 : 1⁄2 Olschewsky 108
307 Belenkij 0 : 1 Schulze 216

A2 SG TT/WiHeil 2 3,0 : 3,0 SV Senat 2 Senat lässt das sechste Brett unbesetzt - eine
mannschaftlich starke Restleistung verhindert
jedoch eine Niederlage. Burger und Halbohm mit
Siegen und Albrecht und Perfler mit Remisen, für
Wiheil kann Frank Schneider nach großem Kampf
gegen Kampf den ganzen Zähler verbuchen.

201 Rennoch 1⁄2 : 1⁄2 Albrecht 203
202 Gurack 0 : 1 Burger 204
204 Busch 0 : 1 Hahlbohm 205
209 Schneider 1 : 0 Kampf 210
210 Neumann 1⁄2 : 1⁄2 Perfler 211
304 Korell + : - Huth 312

A2 SG Bund 4 2,0 : 4,0 BA Tempelhof 2 Eine starke Leistung des BAT mit 3 Siegen (Mark
Müller, Hans-Jürgen Körlin und Michael
Lehmann), abgerundet durch die Remisen von
Michael Quast und Wilfried Wolf. Den
Anschlusstreffer für die SG Bund erzielt Dr.
Ralf-Dieter Scholz gegen Peter Baranowsky.

401 Langner 0 : 1 Müller 204
404 Scholz 1 : 0 Baranowsky 209
406 Bäsecke 0 : 1 Körlin 301
407 Förster 1⁄2 : 1⁄2 Quast 303
408 Scholz 0 : 1 Lehmann 307
409 Pannek 1⁄2 : 1⁄2 Wolf 309

A2 SV Allianz 1 3,0 : 3,0 BVG Helmholtz 2 Allianz patzt trotz deutlicher Elovorteile und macht
die Meisterschaftsfrage zwei Runden vor Schluss
noch einmal spannend. Helmholtz kämpft und
wird mit zwei Siegen an den letzten beiden
Brettern (Aulitzky und Lengowski) und zwei
Remisen belohnt.

101 Boewer 1⁄2 : 1⁄2 Hoffmann 203
102 Miersch 1 : 0 Weiss 206
103 Lorenz 1⁄2 : 1⁄2 Schumacher 210
105 Paschkowski 1 : 0 Amann 211
106 Bodzyn 0 : 1 Aulitzky 212
210 Wendt 0 : 1 Lengowski 307

3
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B1, 7. Runde B1, Vorschau 8.Runde
Deutsche Bahn/BSW 4 5,0 : 1,0 Telestern 1 Di 14.04. 17.00 SV Senat 5 : Deutsche Bahn/BSW 4
BA Tempelhof 3 5,5 : 0,5 Vattenfall/BSR 2 Mo 13.04. 17.30 SV Justitia 1 : Telestern 3
Thales 3 3,5 : 2,5 Berliner Volksbank 1 Mo 13.04. 17.30 Berliner Volksbank 1 : RBB 2
RBB 2 4,0 : 2,0 SV Justitia 1 Mi 15.04. 18.00 Vattenfall/BSR 2 : Thales 3
Telestern 3 3,0 : 3,0 SV Senat 5 Do 16.04. 18.30 Telestern 1 : BA Tempelhof 3

B1 Saison 2014/15
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 Deutsche Bahn/BSW 4 (N) 18 26,5:15,5 7 6 0 1
2 BA Tempelhof 3 (A) 17 31,0:11,0 7 5 2 0
3 Telestern 1 (A) 15 23,5:18,5 7 5 0 2
4 SV Senat 5 14 23,5:18,5 7 4 2 1
5 Thales 3 13 23,0:19,0 7 4 1 2
6 Berliner Volksbank 1 9 21,5:20,5 7 3 0 4
7 RBB 2 6 17,0:25,0 7 2 0 5
8 Telestern 3 (N) 4 12,5:29,5 7 1 1 5
9 Vattenfall/BSR 2 (N) 3 15,5:26,5 7 1 0 6

10 SV Justitia 1 2 16,0:26,0 7 0 2 5

B1 Deutsche Bahn/BSW 4 5,0 : 1,0 Telestern 1 Im Topspiel besiegt Neuling DB/BSW IV den
Absteiger Telestern I. Immerhin besser als
verlieren. Aber es gibt noch zwei harte Runden
für DB/BSW IV. Für TeleStern I ist es nicht leichter
geworden. Die zwei letzten Runden sind auch hier
hart.

401 Albinus 1 : 0 Geike 103
404 Baudis 1 : 0 Radjenovic 104
405 Giebel 1 : 0 Schilly 105
406 Haage 0 : 1 Meseck 106
407 Grunow 1 : 0 Norris 107
409 Meyer-Roll 1 : 0 Piotrowski 108

B1 BA Tempelhof 3 5,5 : 0,5 Vattenfall/BSR 2 BA Tempelhof III hat keine grössere Probleme.
Jetzt fehlen nur noch die Topspiele gegen Nr. 1
und Nr. 3. Dann hat man natürlich nicht mehr
einen 300 DWZ-Punkte besseren Durchschnitt.
Für VF/BSR II keine Panik so lange Justitia I auch
verliert.

302 Schmidt 1 : 0 Hentschel 203
304 Thomas 1 : 0 Fieck 204
306 Müller 1 : 0 Barnekow 207
403 Kreuchauf 1 : 0 Ruthenberg 210
404 Schubert 1⁄2 : 1⁄2 Goldberg 211
408 Kurtz 1 : 0 Kurzweg 215

B1 Thales 3 3,5 : 2,5 Berliner Volksbank 1 Thales III schlägt mithilfe einer kampflosen Partie
die Volksbank. Damit trennen sich obere und
untere Hälfte nun um etwa 4 MPs. Berliner
Volksbank 1 hat jetzt nur noch einen direkten
Einfluss im Abstiegskampf.

302 Katassonow 0 : 1 Sorgenfrei 101
307 Tiedtke + : - Barna 102
308 Martens 1 : 0 Jaensch 104
309 Meyer 1⁄2 : 1⁄2 Eppich 105
310 Schopmans 1 : 0 Schröter 106
312 Stephan 0 : 1 von Schöning 107

B1 RBB 2 4,0 : 2,0 SV Justitia 1 RBB II schlägt Schlusslicht Justitia I und entfernt
sich damit höchst wahrscheinlich vom
Abstiegskampf. Theoretisch ist es nicht sicher
aber praktisch wohl schon. Justitia I muss nur
einmal überraschen. Zwei Runden gibt es noch.

201 Schastok 1 : 0 Winterhalter 101
204 Lessner 1⁄2 : 1⁄2 Mickley 102
205 Schmidt 1 : 0 Lange 105
207 Dörbandt 0 : 1 Jasper 106
208 Prinz 1⁄2 : 1⁄2 Gerigk 109
210 Tresenreuter + : - Piecha 111

B1 Telestern 3 3,0 : 3,0 SV Senat 5 Telestern III spielt 3-3 gegen Senat V. Ein Match
wo die Schwarzspieler offensichtlich sehr
motiviert waren. Schwarz schlägt Weiss mit 6-0.
Für Senat V waren die extra 2 MP wichtig. Für
Telestern III ist der extra MP entscheidend falls
Justitia I nochmals unentschieden spielen würde.

301 Kathe 1 : 0 Güldenpfennig 502
302 Kern 0 : 1 Werthmann 503
303 Hewig 1 : 0 Pawletta 505
307 Beneke 0 : 1 Matzkowiak 506
308 Kleinwächter 1 : 0 Kohls 511
309 Neumann 0 : 1 Getzuhn 601

4
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B2, 7. Runde B2, Vorschau 8.Runde
EPA/ZIB 2 2,5 : 3,5 Telestern 2 Di 14.04. 18.30 BVG Helmholtz 3 : EPA/ZIB 2
SG Bayer 1 4,0 : 2,0 SG Bund 5 Mo 13.04. 18.30 BA Tempelhof 4 : SV Allianz 2
SV Senat 4 2,5 : 3,5 Thales 2 Mi 15.04. 18.00 SG Bund 5 : SV Senat 4
RBB 1 5,0 : 1,0 BA Tempelhof 4 Do 16.04. 18.30 Telestern 2 : SG Bayer 1
SV Allianz 2 3,0 : 3,0 BVG Helmholtz 3

B2 Saison 2014/15
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 RBB 1 19 27,0:15,0 7 6 1 0
2 SG Bayer 1 (A) 18 29,0:12,0 7 6 0 1
3 Thales 2 18 27,0:15,0 7 6 0 1
4 BVG Helmholtz 3 10 22,0:20,0 7 3 1 3
5 SG Bund 5 9 17,5:24,5 7 3 0 4
6 SV Allianz 2 8 20,0:21,0 7 2 2 3
7 SV Senat 4 7 17,5:23,5 7 2 1 4
8 Telestern 2 6 19,5:22,5 7 2 0 5
9 BA Tempelhof 4 6 15,0:26,0 7 2 0 5

10 EPA/ZIB 2 1 13,5:28,5 7 0 1 6

B2 EPA/ZIB 2 2,5 : 3,5 Telestern 2 Abstiegskampf pur. Es stehen wichtige Punkte um
den Klassenerhalt zur Disposition. Schade nur,
dass der Eindruck entsteht, das EPA/ZIB 2 hat
sich schon mit dem Abstieg abgefunden. Zwei
kampflose Punkte bringen dem Konkurrenten um
den Abstieg, Telestern 2 den Sieg.

201 Segerberg 1 : 0 Jung 201
207 Sagol 1⁄2 : 1⁄2 Cirkovic 203
209 Schöppe 1⁄2 : 1⁄2 Kysucan 204
212 Grimm - : + Fischer 205
213 Blais - : + Schelling 206
214 Polzer 1⁄2 : 1⁄2 Kysucan 207

B2 SG Bayer 1 4,0 : 2,0 SG Bund 5 Die SG Bayer 1 ist weiterhin auf
Wiederaufstiegskurs. Der Kampf um den zweiten
Platz in der Tabelle ist noch nicht entschieden. Es
ist gut möglich, dass die Entscheidung erst am
letzten Spieltag fällt. Trotzt der Niederlage kann
die SG Bund 5 den fünften Tabellenplatz halten.

102 Schmidt 1⁄2 : 1⁄2 Sander 502
103 Hamann + : - Schneider 503
104 Voß 1 : 0 Voigt 504
106 Wehrmann 1 : 0 Krug 505
201 Küfner - : + Dinius 506
203 Mahlkow 1⁄2 : 1⁄2 Paulisch 507

B2 SV Senat 4 2,5 : 3,5 Thales 2 Die Unterpräsenz des SV Senat 4 hält die SF von
der Thales 2 im Rennen um den Aufstieg. Wenn
auch selbst nicht in voller Besetzung angetreten
reichen 1,5 Punkte die erkämpft wurden zum
Sieg. Der SV Senat 4 sollte dennoch aber nicht
mehr mit dem Abstieg in Berührung kommen.

401 Bluhm 1 : 0 Starke 206
402 Bluhm 1⁄2 : 1⁄2 Busch 208
404 Idaczek + : - Seeger 210
405 Seefeldt - : + Schneider 211
406 Jost - : + Klevenow 304
409 Gottschick 0 : 1 Ketterling 306

B2 RBB 1 5,0 : 1,0 BA Tempelhof 4 SF Dr.Bullig gelingt es den Ehrenpunkt zu
erkämpfen. Ansonsten geht der Wettkampf sehr
eindeutig an die SF des RBB 1. Der Aufstieg rückt
immer näher. Das BA Tempelhof 4 sollte sich von
dieser heftigen Niederlage nicht beeindrucken
lassen. Es gilt in den restlichen zwei Runden
noch den einen oder anderen Punkt zu sammeln
um den Klassenerhalt zu bestätigen.

101 zum Winkel 0 : 1 Bullig 402
102 Kersten 1 : 0 Frahm 406
103 Nuristani 1 : 0 Meseck 407
104 Britze 1 : 0 Warnest 410
105 Kühnast 1 : 0 Alber 412
106 Borchert 1 : 0 Püschel 413

B2 SV Allianz 2 3,0 : 3,0 BVG Helmholtz 3 Ein friedliches Aufeinandertreffen, welches von
beiden Mannschaften aber durchaus erkämpft
wurde. Sowohl die SV Allianz 2 als auch die BVG
Helmholtz 3 haben somit weder mit dem Aufstieg
noch mit dem Abstieg etwas am Hut. Der Rest der
Saison kann also entspannt angegangen werden.
Das heisst jetzt aber nicht, dass sich die künftigen
Gegner schon die Hände reiben sollten. Eher im
Gegenteil!

201 Keskowski 1⁄2 : 1⁄2 Kapr 301
202 Mielke + : - Radke 302
204 Scherer 0 : 1 Kühnlenz 304
205 Weber 1 : 0 Mildenberger 306
206 Ilte 1⁄2 : 1⁄2 Schulze 308
208 Wiese - : + Draunick 311

5
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C, 7. Runde C, Vorschau 8.Runde
Deutsche Bahn/BSW 5 2,5 : 1,5 SV Osram - 4er 3 Mi 15.04. 18.30 Rolls Royce 1 - 4er : Deutsche Bahn/BSW 5
SV Senat 6 3,5 : 2,5 SG TT/Wiheil 4 Di 14.04. 18.00 SG Bayer 2 - 4er : SV Senat 7
Gardez Robe 3 3,0 : 1,0 SG Bayer - 4er 2 Di 14.04. 18.00 TT/WiHeil 4 : Gardez Robe 3
SV Senat 7 2,0 : 2,0 Rolls Royce - 4er 1 Mi 15.04. 18.00 SG Bund 6 : SV Senat 6

C Saison 2014/15
Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SV Senat 6 16 20,0:12,0 6 5 1 0
2 SG Bund 6 (A) 12 17,0:13,0 6 4 0 2
3 Deutsche Bahn/BSW 5 (N) 11 19,0:19,0 7 3 2 2
4 Gardez Robe 3 10 17,0:13,0 6 3 1 2
5 SV Osram - 4er 3 (A) 9 14,5:13,5 7 3 0 4
6 Rolls Royce - 4er 1 9 14,0:10,0 6 2 3 1
7 SG TT/Wiheil 4 7 14,0:16,0 6 2 1 3
8 SG Bayer - 4er 2 3 8,5:15,5 6 1 0 5
9 SV Senat 7 2 10,0:22,0 6 0 2 4

10 spielfrei 0 0,0:0,0 0 0 0 0

C Deutsche Bahn/BSW 5 2,5 : 1,5 SV Osram - 4er 3
Drei Mal Remis und eine nicht gespielte Partie,
die alles entscheidet.

501 Sube 1⁄2 : 1⁄2 Mayer 301
502 Ollek 1⁄2 : 1⁄2 Reck 305
504 Schneider 1⁄2 : 1⁄2 Merkel 310
509 Ortel + : - Mollenhauer 312

C SV Senat 6 3,5 : 2,5 SG TT/Wiheil 4 Eine großartige Leistung der SF von TT/WiHeil.
An den ersten drei Brettern 2,5 Punkte, gegen die
viel ELO-stärkeren Gegner. Aber die drei letzten
Bretter können keinen Punkt beisteuern und so
geht das Spiel zwar verloren, aber bestimmt nicht
für die drei Schachfreunde.

603 Stemmler 1⁄2 : 1⁄2 Lange 404
605 Prey 0 : 1 Schulz 405
606 Weihrich 0 : 1 Lange 406
607 Kaczmarek 1 : 0 Aposporidis 407
707 Konietzko 1 : 0 Zöllner 409
708 Walzendorf 1 : 0 Ulbrich 411

C Gardez Robe 3 3,0 : 1,0 SG Bayer - 4er 2 Die ELO- stärkere Mannschaft gewinnt
erwartungsgemäß und macht zwei Tabellenplätze
gut. Der SF Gröger zeigt wieder sein Können und
holt wieder einen Punkt. Insgesamt sind es bis
jetzt 5 Punkte aus 6 Spielen. Ich finde es
großartig!

302 Lösche + : - Mahlkow 203
304 Stender 1 : 0 Harre 204
307 Wirth 1 : 0 Gohlke 205
310 Eckert 0 : 1 Gröger 208

C SV Senat 7 2,0 : 2,0 Rolls Royce - 4er 1 Ein gerechtes Unentschieden und Senat 7 holt
den zweiten Punkt in dieser Saison. Aber durch
diesen „nur“ einen Punkt verschlechtert sich Rolls
Royce um einen Tabellenplatz.

703 Reichert 1⁄2 : 1⁄2 Bock 102
704 Heß 1 : 0 Schröter 105
710 Dannigkeit 0 : 1 Fruhner 106
711 Häusler 1⁄2 : 1⁄2 Meiners 107

6



Einzelmeisterschaft 2014 / 2015
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 8. Runde   (18.03.2015)
Tisc TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 8. Trebbin, Dr. Wolfhard (6) - 11. Petenev, Dr. Yuriy (5) - (H)
2 1. Schüttig, Rüdiger (6) - 23. Hoffbauer, Jörg (4) 1 - 0
3 2. Müller, Reinhard (5½) - 3. Artukovic, Adis (5½) 0 - 1
4 12. Hankow, Bert-Jürgen (5) - 6. Allgaier, Erik (5) 1 - 0
5 7. Feikes, Dr. Jörg (5) - 17. Lewandowski, Sylwester (5) 1 - 0
6 9. Eisermann, Dr. Daniel (4½) - 15. Grüner, Reinhard (4½) 1 - 0
7 10. Hohn, August (4½) - 20. Lasschuit, René (4½) 1 - 0
8 25. Göhringer, Werner (4) - 4. Gebert-Vangeel, Ralf (4) ½ - ½
9 13. Vollbrecht, Lars (4) - 24. Norris, Ray (4) - - +

10 27. Bockelmann, Rolf (4) - 16. Korell, Klaus-Peter (4) 0 - 1
11 32. Mersmann, Till (4) - 19. Goepel, Helmut (4) 1 - 0
12 21. Meseck, Klaus (4) - 28. Kleinwächter, Manfred (4) 0 - 1
13 22. Piotrowski, Roger (4) - 33. Fischer, Elmar (4) 1 - 0
14 37. Scholz, Reinhard (3½) - 14. Getzuhn, Detlef (3½) 0 - 1
15 46. Linkermann, Walter (2½) - 30. Belenkij, Juri (3½) ½ - ½
16 31. Lösche, Wilfried (3½) - 57. Bremer, Helmut (3½) 1 - 0
17 45. Kathe, Michael (3) - 29. Seeger, Thomas (3) ½ - ½
18 44. Mildenberger, Hans (3) - 34. Ollek, Karl-Heinz (3) 1 - 0
19 47. Barnekow, Peter (3) - 36. Riess, Bernhard (3) 1 - 0
20 51. Warnest, Stefan (3) - 38. Heimes, Wolfgang (3) 1 - 0
21 39. Schulz, Manfred (2) - 43. Gundlach, Heiko (3) + - -
22 54. Faust, Gerd (3) - 40. Pannek, Hans-Joachim (2½) ½ - ½
23 48. Mühlnikel, Rüdiger (2) - 52. Paris, Gerhard (2½) 1 - 0
24 50. Kiechle, Friedrich (2) - 49. von Schöning, Ulrich (2½) ½ - ½
25 35. Schöppe, Christian (2½) - 42. Schröter, Dr. Jürgen (2) 0 - 1
26 56. Fruhner, Manfred (2) - 55. Grimm, Ulrich (2) 0 - 1



Einzelmeisterschaft 2014 / 2015
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 8. Runde  (18.03.2015)
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Punkte Buchh BuSum

1. Schüttig, Rüdiger 2242 Deutsche Bahn/BSW 6 2 0 7 36½ 243½
2. Artukovic, Adis 2043 SV Senat 6 1 1 6½ 36 234½
3. Hankow, Bert-Jürgen 1885 SV Gardez-Robe 5 2 1 6 32½ 231½
4. Trebbin, Dr. Wolfhard 1934 SG Bund 6 0 1 6 32 218½
5. Feikes, Dr. Jörg 1968 BA Tempelhof 6 0 2 6 31½ 218
6. Müller, Reinhard 2055 SK Präsident 4 3 1 5½ 37½ 244½
7. Eisermann, Dr. Daniel 1928 SV OSRAM 4 3 1 5½ 35 232
8. Hohn, August 1902 SK Präsident 4 3 1 5½ 33½ 231½
9. Petenev, Dr. Yuriy 1900 BA Tempelhof 4 2 1 5 37 207

10. Allgaier, Erik 1977 SG BVG-Helmholtz 5 0 3 5 36 233½
11. Piotrowski, Roger 1726 Telestern 4 2 2 5 33 223
12. Norris, Ray 1719 Telestern 3 4 1 5 31 216
13. Mersmann, Till 1626 TT / WiHeil 3 4 1 5 30½ 207
14. Kleinwächter, Manfred 1655 Telestern 5 0 3 5 29½ 214½
15. Lewandowski, Sylweste 1767 Vattenfall / BSR 5 0 2 5 29 204
16. Korell, Klaus-Peter 1781 TT / WiHeil 4 2 2 5 28½ 211½
17. Göhringer, Werner 1719 SG Bund 3 3 2 4½ 32 217
18. Lasschuit, René 1728 EPA / ZIB 4 1 3 4½ 31½ 223
19. Grüner, Reinhard 1789 SV DeTeWe 3 3 2 4½ 31½ 222½
20. Getzuhn, Detlef 1790 SV Senat 4 1 3 4½ 31 213½
21. Gebert-Vangeel, Ralf 2031 SV OSRAM 3 3 2 4½ 28½ 217
22. Lösche, Wilfried 1641 SV Gardez-Robe 3 3 2 4½ 24 193
23. Meseck, Klaus 1726 Telestern 4 0 4 4 33½ 217
24. Hoffbauer, Jörg 1722 SG Bund 3 2 3 4 32 221
25. Goepel, Helmut 1736 SV Gardez-Robe 2 4 2 4 32 206½
26. Fischer, Elmar 1614 Telestern 4 0 4 4 31½ 206½
27. Bockelmann, Rolf 1709 BA Tempelhof 3 2 3 4 30½ 214
28. Mildenberger, Hans 1503 SG BVG-Helmholtz 2 4 2 4 29 198
29. Belenkij, Juri 1641 SK Präsident 2 4 2 4 26½ 202
30. Warnest, Stefan 1424 BA Tempelhof 3 2 3 4 25½ 217
31. Barnekow, Peter 1455 Vattenfall / BSR 3 2 3 4 25½ 204½
32. Seeger, Thomas 1653 Thales 2 3 3 3½ 29½ 197½
33. Kathe, Michael 1501 Telestern 2 3 3 3½ 28½ 197½
34. Bremer, Helmut 1223 Deutsche Bahn/BSW 3 1 4 3½ 27½ 189
35. Scholz, Reinhard 1581 SG Bund 3 1 4 3½ 27 199
36. Faust, Gerd 1400 TT / WiHeil 3 1 4 3½ 22 189
37. Riess, Bernhard 1588 SV OSRAM 2 2 4 3 32½ 215
38. Schulz, Manfred 1545 TT / WiHeil 2 2 4 3 29½ 211½
39. Heimes, Wolfgang 1568 TT / WiHeil 3 0 5 3 29 195½
40. von Schöning, Ulrich 1429 Berliner Volksbank 2 2 4 3 28 203½
41. Mühlnikel, Rüdiger 1439 SG Bund 2 2 4 3 25½ 201
42. Schröter, Dr. Jürgen 1509 Rolls Royce 2 2 4 3 25 190½
43. Linkermann, Walter 1469 Thales 2 2 4 3 23½ 181
44. Pannek, Hans-Joachim 1512 SG Bund 2 2 4 3 23½ 179
45. Ollek, Karl-Heinz 1612 Deutsche Bahn/BSW 3 0 4 3 23 173½
46. Grimm, Ulrich 1373 EPA / ZIB 3 0 5 3 18 189
47. Paris, Gerhard 1421 Rolls Royce 2 1 5 2½ 26½ 193½
48. Schöppe, Christian 1608 EPA / ZIB 2 1 5 2½ 25½ 200½
49. Kiechle, Friedrich 1427 SV Gardez-Robe 1 3 4 2½ 23 187
50. Fruhner, Manfred 1331 Rolls Royce 2 0 6 2 28 192
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D00
Schuettig,Ruediger 2242
Hoffbauer,Joerg 1722

EM 2014/15 Berlin (8.2) 18.03.2015

 1.d4  d5  2.¥f4  ¤f6  3.e3  e6  4.¤d2
 ¥d6  5.¥g3  ¤bd7  6.¤gf3  ¤e4
 7.¤xe4  dxe4  8.¤d2  f5  9.¤c4  ¥xg3
 10.hxg3  £f6  11.c3  b6  12.£a4  0-0
 13.£c6  ¦b8  14.£xc7  a6  15.¤e5  ¦b7
 16.¤xd7  ¦xc7  17.¤xf6+  ¦xf6  18.f4
 exf3  19.gxf3  ¥b7  20.¢f2  g5  21.¦h5
 h6  22.¥g2  b5  23.a3  a5  24.¦hh1
 ¢g7  25.¦hc1  ¥d5  26.¥f1  ¥c4  27.a4
 ¦b7  28.axb5  ¥xb5  29.¥xb5  ¦xb5
 30.¦c2  ¦f7  31.¢e2  ¦fb7  32.¦a2  ¢f6
 33.c4  ¦b3  34.¦xa5  ¦xb2  35.¦a2
 ¦2b3  36.c5  f4  37.exf4  gxf4  38.gxf4
 ¢f5  39.¦a4  h5  40.c6  ¦c7  41.¦c5+
 ¢g6  42.¦a8  ¦b6  43.f5+  exf5  44.d5
 ¢g5  45.d6  ¦cxc6  46.¦xc6  ¦xc6
 47.d7  ¦d6  48.d8£+  ¦xd8  49.¦xd8  f4
 50.¦g8+  ¢h4  51.¢d3  ¢h3  52.¢e4
 h4  53.¢xf4  ¢h2  54.¢g4
1-0

B06
Mueller,Reinhard 2055
Artukovic,Adis 2043

EM 2014/15 Berlin (8.3) 18.03.2015

 1.e4  g6  2.d4  ¥g7  3.¤c3  d6  4.f4  a6
 5.¤f3  b5  6.¥d3  ¥b7  7.¥e3  b4
 8.¤e2  ¤f6  9.¤g3  ¤bd7  10.e5  ¤d5
 11.¥d2  c5  12.c4  bxc3  13.bxc3  0-0
 14.0-0  £c7  15.e6  fxe6  16.¤g5  cxd4
 17.¤h5  dxc3  18.¤xg7  £b6+  19.¢h1
 cxd2  20.¦b1  £a7  21.£g4  ¤7f6
 22.£xe6+  ¢xg7  23.£h3  ¥c8  24.£g3
 ¤h5  25.£h4  ¤e3  26.¤xh7  ¤f5
 27.¥xf5  ¦xf5  28.¤g5  £e3  29.g4
 ¦xf4  30.¤e6+  £xe6
0-1

B50
Eisermann,Daniel 1928
Gruener,Reinhard 1789

EM 2014/15 Berlin (8.6) 18.03.2015

 1.e4  c5  2.¤f3  d6  3.c3  ¤f6  4.£c2
 £c7  5.¥c4  e6  6.d4  ¤bd7  7.0-0  cxd4
 8.cxd4  d5  9.exd5  ¤xd5  10.£b3
 ¤7b6  11.¥xd5  ¤xd5  12.¤c3  ¤xc3=
 13.bxc3  ¥e7  14.¥g5  ¥xg5  15.£b5+
 ¥d7  16.£xg5  0-0  17.£e3  b6
 18.¦ac1  ¦fd8  19.¦fe1  £c4  20.£d2
 ¥e8  21.¦e3  ¦ac8  22.¦ce1  ¦d6
 23.¤g5  h6  24.¤e4  ¦d5  25.¦g3  ¢f8
 26.£b2  £a4  27.£e2  ¦a5  28.£g4  g6
 29.£f4  ¢g7  30.¦h3  ¦h5  31.¦xh5
 gxh5  32.£e5+  ¢f8  33.£xh5  ¢e7
 34.£xh6  £xa2  35.£g5+  ¢d7
 36.£b5+  ¢c7  37.£e5+  ¢c6  38.£d6+
 ¢b5  39.£b4+  ¢c6  40.h3  £d5
 41.¤f6  £b5  42.£e7
1-0

A18
Hohn,August 1902
Lasschuit,Rene 1728

EM 2014/15 Berlin (8.7) 18.03.2015

 1.c4  ¤f6  2.¤c3  e6  3.e4  d5  4.e5
 ¤fd7  5.d4  c5  6.cxd5  exd5  7.¤f3
 ¤c6  8.¥e3  cxd4  9.¥xd4  £a5  10.a3
 ¤xd4  11.£xd4  ¥c5  12.£xd5  0-0
 13.¥c4  ¤b6  14.£e4  ¤xc4  15.£xc4
 ¥e6  16.£e2  ¦ac8  17.0-0  ¥c4
 18.£e4  ¥xf1  19.¦xf1  £a6  20.¤d5
 £g6  21.£h4  ¦fe8  22.¦e1  h6  23.¤f4
 £h7  24.¤d5  ¥f8  25.h3  ¦c2  26.¦e4
 ¦c5  27.¦d4  ¦ec8  28.b4  ¦c4  29.¦xc4
1-0
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Pokalfinale  XLI  der 
FV Schach e.V. 
In diesem Jahr konnte ein kleines Jubiläum gefeiert 
werden: bereits zum fünften Mal wurde das Pokalfinale im 
Clubhaus Hockey des Steglitzer TK ausgetragen. Deshalb 
möchte ich an dieser Stelle dem STK herzlich für die 
Ausrichtung dieses Events danken. Ich freue mich schon 
jetzt auf das Pokalfinale XLII im nächsten Jahr beim STK! 

In diesem Jahr  hatten es der SK Präsident RHWK und der 
SV Senat ins Finale geschafft.  Der SK Präsident ist mit 
seinem sechsten Finaleinzug in den letzten elf Jahren (3 
Titel) fast schon ein Dauergast im Endspiel. Der SV Senat 
stand 2002 letztmals im Finale, der letzte von vier Titeln 

liegt sogar noch länger zurück (Pokalfinale XII 1986). Trotzdem war kein klarer Favorit auszumachen – allein 
schon, wenn man die Aufstellungen betrachtete: vier internationale Titelträger auf jeder Seite. Das ließ einen 
spannenden Kampf erwarten – und die Zuschauer vor Ort und bei der Internet-Live-Übertragung wurden nicht 
enttäuscht. Es blieb bis in die Schlußsekunden ein Kampf auf Messers Schneide.  

Nach zweieinhalb Stunden war die erste Entscheidung gefallen: Georg Kachibadze besiegte an Brett 7 Matthias 
Bolk und der SK Präsident ging in Führung. Eine Viertelstunde später stand es nach dem Remis an Brett 8 
zwischen Rovenski und Schliebener 1,5:0,5 für den SK Präsident. Nach drei Stunden hatte der SV Senat 
ausgeglichen: GM Kalinitschew bezwang Dr. Schilar. GM Rabiega brachte die „Russen“ erneut in Führung, ehe 
sich die Waagschale ganz langsam zugunsten des SV Senat neigte. GM Arik Braun gewann am  Spitzenbrett 
gegen GM Jakob Meister und IM Steve Berger war gegen Reinhard Müller erfolgreich. FM Lerch konnte gegen 
Günther gewinnen und zum 3,5:3,5 ausgleichen, aber dank einer geschickten – und bis dahin erfolgreichen -  
Mannschaftsaufstellung lag der Senat nach Berliner Wertung vorne, so daß ihm in der letzten Partie an  Brett 5 
zwischen den beiden IM von Herman und Cladouras ein Unentschieden genügen würde. In den 
hochdramatischen Schlußminuten – beide Spieler waren längst in der Blitzphase angekommen – schwankten die 
Bewertung der Partie mehrmals extrem hin und her – für beide Kontrahenden war der Sieg greifbar nahe. Aber  
die siegbringenden Züge wurden hüben wie drüben übersehen, so daß sich die Spieler mit jeweils weniger als 
einer Minute Bedenkzeit auf der 
Uhr auf Remis einigten. 

Und so konnte der SV Senat mit 
4:4 und 19,5:16,5 nach Berliner 
Wertung einen knappen, aber 
verdienten Sieg feiern, den 
insgesamt fünften Pokaltitel nach 
1977, 1978, 1982 und 1986. 

Herzlichen Glückwunsch an das 
erfolgreiche Team (v.l.n.r.): 
Schliebener, GM Kalinitschew, 
Glienke, Getzuhn (Mannschafts-
kapitän), Bolk, Günther, GM 
Braun, Sauermann, IM Berger. Es 
fehlt IM von Herman) 

 

 

P.S.: im Gegensatz zu den vergangenen Jahren war in diesem Jahr der Pokalsieger nicht gewillt, einen eigenen 
Bericht über das Finale zu schreiben. Daher mußte der Spielleiter selbst in die Tasten greifen... (br) 
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A09
Braun,Arik 2460
Meister,Jakob 2458

MP 2014/15, Finale (5.1) 25.03.2015

 1.¤f3  d5  2.g3  ¤c6  3.c4  d4  4.¥g2
 e5  5.d3  ¥b4+  6.¥d2  a5  7.0-0  ¤ge7
 8.¤a3  ¤g6  9.¤c2  ¥c5  10.b3  ¥f5
 11.a3  e4  12.¤fe1  exd3  13.exd3  £d7
 14.b4  ¥e7  15.bxa5  0-0  16.¦b1  ¤d8
 17.¦b3  ¦e8  18.£a1  c5  19.¤f3  ¥g4
 20.¦fb1  h6  21.¦b6  ¦a7  22.£b2  ¥f5
 23.£b3  ¥d6  24.¦e1  ¦xe1+  25.¤fxe1
 £e7  26.¥e4  ¥xe4  27.dxe4  ¤c6
 28.f3  ¤ce5  29.f4  ¤g4  30.e5  ¥xe5
 31.fxe5  ¤6xe5  32.h3  ¤f6  33.¥f4
 ¤h5  34.¥xe5  £xe5  35.¦xb7  ¦xb7
 36.£xb7  d3  37.£a8+  ¢h7  38.£f3
 dxc2  39.¤xc2  ¤f6  40.a6  £b2  41.a7
 £c1+  42.£f1
1-0

C24
Rabiega,Robert 2457
Sauermann,Andreas 1874

MP 2014/15, Finale (5.2) 25.03.2015

 1.e4  e5  2.¥c4  ¤f6  3.d3  ¥c5  4.¤f3
 d6  5.0-0  0-0  6.c3  ¥g4  7.h3  ¥h5
 8.¦e1  ¦e8  9.¤bd2  ¤bd7  10.¤f1  c6
 11.¥b3  ¥b6  12.¤g3  ¥g6  13.¤h4
 ¤xe4  14.¤xe4  £xh4  15.¥g5  £h5
 16.£xh5  ¥xh5  17.¤xd6  ¦eb8  18.g4
 ¥g6  19.¦ad1  ¢f8  20.d4  f6  21.¥e3
 ¥c7  22.dxe5  ¤xe5  23.¥c5  ¥b6
 24.¤xb7+  ¥xc5  25.¤xc5  ¦xb3
 26.axb3  ¤f3+  27.¢g2  ¤xe1+
 28.¦xe1  ¥f7  29.b4  ¥d5+  30.¢g3
 ¦d8  31.¦a1  ¦e8  32.b3  ¢f7  33.c4
 ¥e4  34.¦xa7+  ¢g6  35.¤xe4  ¦xe4
 36.¦a6
1-0

A21
Berger,Steve 2420
Mueller,Reinhard 2055

MP 2014/15, Finale (5.3) 25.03.2015

 1.c4  f5  2.¤c3  ¤f6  3.d3  d6  4.e4  e5
 5.g3  g6  6.¥g2  ¥g7  7.exf5  gxf5
 8.¤ge2  0-0  9.0-0  £e8  10.f4  £h5
 11.¤d5  ¤xd5  12.¥xd5+  ¢h8  13.¥f3
 £g6  14.¤c3  c6  15.¥e3  ¤a6  16.¦c1
 ¤c7  17.d4  e4  18.¥h5  £f6  19.d5  c5
 20.¦c2  ¥d7  21.g4  fxg4  22.¥xg4  ¥f5=
 23.¦g2  ¦g8  24.¢h1  ¦ae8  25.¦fg1
 ¥xg4  26.£xg4  £f7  27.£h3  ¥xc3
 28.bxc3  ¦xg2  29.£xg2  b5  30.cxb5
 ¤xd5  31.¥c1  c4  32.£f1  e3  33.£xc4
 e2  34.¦e1  £e6  35.£d4+  ¤f6  36.¥b2
 ¢g7  37.c4  £e4+  38.¢g1  ¦e6
 39.¢f2  ¢f7  40.£xe4  ¤xe4+  41.¢e3
 ¤c5+  42.¢d2  ¤e4+  43.¢c2  ¤c5
 44.¥d4  ¦e4  45.¢c3  ¤e6  46.¥xa7
 ¤xf4  47.b6  ¦e7  48.a4  d5  49.c5  ¦e4
 50.b7  d4+  51.¢d2
1-0

A26
Lerch,Philipp 2200
Guenther,Thomas 1933

MP 2014/15, Finale (5.4) 25.03.2015

 1.c4  e5  2.g3  ¤c6  3.¥g2  g6  4.d3
 ¥g7  5.¤c3  d6  6.e4  ¤ge7  7.¤ge2
 0-0  8.¥e3  ¤d4  9.0-0  c6  10.£d2  ¥e6
 11.¥h6  ¤xe2+  12.¤xe2  d5  13.¥xg7
 ¢xg7  14.exd5  cxd5  15.£c3  f6  16.d4
 e4  17.c5  ¢g8  18.b4  g5  19.a4  £d7
 20.b5  f5  21.f4  g4  22.¦fb1  ¦fc8
 23.£e3  ¦c7  24.a5  ¦f8  25.¤c3  ¦cc8
 26.¤a4  ¦b8  27.c6  bxc6  28.¤c5  £d6
 29.b6  axb6  30.axb6  ¦f7  31.b7  ¤g6
 32.¦a8  ¤f8  33.£a3  ¤d7  34.¤xd7
 £xa3  35.¦xb8+  ¢g7  36.¦g8+
1-0



Schachexpress 56−7,  Seite 15

D32
Von Herman,Ulf 2336
Cladouras,Panagiotis 2370

MP 2014/15, Finale (5.5) 25.03.2015

 1.d4  d5  2.c4  e6  3.¤c3  c5  4.cxd5
 exd5  5.¤f3  ¤c6  6.¥f4  ¤f6  7.e3  a6
 8.¥e2  ¥e6  9.0-0  c4  10.¤e5  ¦c8
 11.¥g5  ¥e7  12.f4  ¤g8  13.h4  ¥xg5
 14.hxg5  ¤ge7  15.g4  f6  16.gxf6  gxf6
 17.¤xc6  bxc6  18.f5  ¥f7  19.¤a4  £d6
 20.¦f4  ¦g8  21.¢f2  h5  22.gxh5  ¦g5
 23.¥g4  ¤g8  24.¤c5  ¤h6  25.¥f3
 ¢e7  26.£a4  ¦xf5  27.¤b7  £b8
 28.£a3+  c5  29.¤xc5  £d6  30.¦e1
 ¦c6  31.b3  c3  32.£c1  ¢f8  33.¦g1
 ¦xf4  34.exf4  ¦xc5  35.dxc5  £xc5+
 36.¢g2  d4  37.f5  ¤xf5  38.£f4  £e5
 39.£xe5  fxe5  40.h6  ¤xh6  41.¦e1  d3
 42.¦xe5  c2  43.¦c5  ¤f5  44.¥e4  ¥c4
 45.¦xf5+  ¢e7  46.¦f1  ¢d6  47.¥xd3
 ¥xd3  48.¦c1  ¢c5  49.¢f2  ¢d4
 50.¢e1  ¢c3  51.b4  ¥b5  52.a3  ¥a4
 53.¢e2  ¥b5+  54.¢e3  ¥a4  55.¦g1
 ¥b3  56.¦c1  ¥a4  57.¦g1  ¥b5  58.¦e1
 ¥a4  59.¦g1  ¥b5  60.¦e1  ¥a4  61.¦c1
 ¥b5  62.¦e1  ¥a4  63.¦c1  ¥b5  64.¦e1
½-½

A80
Schilar,Michael 2186
Kalinitschew,Sergey 2393

MP 2014/15, Finale (5.6) 25.03.2015

 1.d4  f5  2.¥g5  d6  3.e3  c5  4.c3  £b6
 5.£b3  £xb3  6.axb3  h6  7.¥h4  cxd4
 8.cxd4  g5  9.¥g3  ¤f6  10.¤c3  ¤c6
 11.¤f3  ¥g7  12.¥c4  ¥d7  13.h3  ¢d8
 14.¢e2  ¦f8  15.¦hd1  ¤b4  16.¤e1  a6
 17.f3  ¦c8  18.¦dc1  b5  19.¥d3  ¥e6
 20.¤c2  ¤xd3  21.¢xd3  ¥xb3  22.¤b4
 f4  23.¥f2  fxe3  24.¥xe3  ¤h5
 25.¤xa6  ¤f4+  26.¥xf4  ¥c4+  27.¢e3

 gxf4+  28.¢e4  e6  29.d5  exd5+
0-1

B23
Bolk,Matthias 2010
Kachibadze,Georg 2303

MP 2014/15, Finale (5.7) 25.03.2015

 1.e4  c5  2.¤c3  ¤c6  3.f4  g6  4.¤f3
 ¥g7  5.¥b5  ¤d4  6.¥d3  e6  7.0-0  ¤e7
 8.¤e2  ¤xf3+  9.gxf3  d5  10.¥b5+  ¥d7
 11.¥xd7+  £xd7  12.d3  0-0  13.¦b1
 ¦ac8  14.b3  ¦fd8  15.¥b2  ¥xb2
 16.¦xb2  f5  17.e5  d4  18.¦f2  ¤d5
 19.£c1  ¤e3  20.¦b1  £e7  21.c4  ¢h8
 22.¢h1  ¦g8  23.£g1  g5  24.£g3  ¦g6
 25.£h3  ¦cg8  26.fxg5  ¦xg5  27.¦g1
 ¦xg1+  28.¤xg1  £g7  29.£g3  £h6
0-1

A77
Rovenski,Evjenij 2136
Schliebener,Stephan 1850

MP 2014/15, Finale (5.8) 25.03.2015

 1.d4  ¤f6  2.c4  c5  3.d5  e6  4.¤c3
 exd5  5.cxd5  d6  6.e4  g6  7.¤f3  ¥g7
 8.¥e2  0-0  9.0-0  ¦e8  10.¤d2  a6
 11.a4  ¤bd7  12.f3  £c7  13.£c2  b6
 14.¤c4  ¤e5  15.¤xe5  ¦xe5  16.¤d1
 ¦b8  17.¤f2  ¦e8  18.¦d1  ¥b7  19.¥f1
 £e7  20.¥d2  h5  21.¥c3  ¥h6  22.¥d2
 ¥g7  23.¥c3  ¥h6  24.¥d2  ¥g7
½-½



MM EM M - Pokal
KW 25 15.06. - 21.06.
KW 26 22.06. - 28.06.
KW 27 29.06. - 05.07.
KW 28 06.07. - 12.07.
KW 29 13.07. - 19.07. Sommerferien
KW 30 20.07. - 26.07.
KW 31 27.07. - 02.08.
KW 32 03.08. - 09.08.
KW 33 10.08. - 16.08.
KW 34 17.08. - 23.08.
KW 35 24.08. - 30.08.
KW 36 Fr 04.09. Meldeschluß
KW 37 07.09. - 15.09.
KW 38 Fr 18.09. ML-Versammlung
KW 39 21.09. - 27.09. EM-Rd. 1
KW 40 28.09. - 04.10. MM-Rd. 1
KW 41 05.10. - 11.10. Mannschafts-Blitz Formel 1800 MP-Vorrunde
KW 42 12.10. - 18.10. EM-Rd. 2
KW 43 19.10. - 25.10. Herbstferien  -  DBMM XV (22.-25.10. München)
KW 44 26.10. - 01.11.
KW 45 02.11. - 08.11. MM-Rd. 2
KW 46 09.11. - 15.11. EM-Rd. 3
KW 47 16.11. - 22.11. MP-Achtelf.
KW 48 23.11. - 29.11. MM-Rd. 3
KW 49 30.11. - 06.12. EM-Rd. 4
KW 50 07.12. - 13.12. MM-Rd. 4
KW 51 14.12. - 20.12. Mannschafts-Blitz
KW 52 21.12. - 27.12. Weihnachtsferien
KW 53 28.12. - 03.01.
KW 1 04.01. - 10.01. EM-Rd. 5
KW 2 11.01. - 17.01. MM-Rd. 5
KW 3 18.01. - 24.01. MP-Viertelf.
KW 4 25.01. - 31.01. EM-Rd. 6
KW 5 01.02. - 07.02. Winterferien
KW 6 08.02. - 14.02. MP-Halbf.
KW 7 15.02. - 21.02. MM-Rd. 6
KW 8 22 02 - 28 02 EM-Rd 7

Terminplan 57. Saison der FV Schach e.V.  2015/16

KW 8 22.02. - 28.02. EM-Rd. 7
KW 9 29.02. - 06.03. HV MP-Finale
KW 10 07.03. - 13.03. MM-Rd. 7
KW 11 14.03. - 20.03. EM-Rd. 8
KW 12 21.03. - 27.03. Osterferien
KW 13 28.03. - 03.04.
KW 14 04.04. - 10.04. Einzel-Blitz
KW 15 11.04. - 17.04. MM-Rd. 8
KW 16 18.04. - 24.04. EM-Rd. 9
KW 17 25.04. - 01.05.
KW 18 02.05. - 08.05. Do 5. Mai Himmelfahrt MM-Endrunde
KW 19 09.05. - 15.05.
KW 20 16.05. - 22.05. Pfingstferien
KW 21 23.05. - 29.05.

Berliner Ferientermine 2015/16
16.07. - 28.08. Sommerferien 2015
19.10. - 31.10. Herbstferien 2015
23.12. - 02.01. Weihnachtsferien 2015/16
01.02. - 06.02. Winterferien 2016
21.03. - 02.04. Osterferien 2016
06.05. unterrichtsfreier Tag nach Himmelfahrt
17.05. - 18.05. Pfingstferien 2016
21.07. - 02.09. Sommerferien 2016

Copyright © by FV Schach e.V.  Alle Rechte vorbehalten.

mindestens 20 Spielern vorliegt. Nichtantritt trotz erfolgter Anmeldung wird gemäß TO 3.5 behandelt.

Einzelmeisterschaft, Blitzmeisterschaften, ML-Versammlung und Hauptversammlung
finden voraussichtlich in der Allianz-Kantine (An den Treptowers 3, 12435 Berlin, Casino, 5.OG) statt.

Die Mannschafts-Blitzmeisterschaften finden nur statt, wenn eine Woche vor der Veranstaltung die Anmeldung
von mindestens 10 Mannschaften vorliegt. Nichtantritt trotz erfolgter Anmeldung wird gemäß TO 1.10.2 behandelt.
Die Einzel-Blitzmeisterschaft findet nur statt, wenn eine Woche vor der Veranstaltung die Anmeldung von



19. SV OSRAM – Open  

  

 

 
 

Die Schachabteilung Berlin der SV OSRAM e.V. lädt ein zum 
19.  SV  OSRAM – Schnellschach – Open 

 
Wann :  Samstag,  9. Mai 2015 
Beginn :  10:00 Uhr , Ende voraussichtlich 14:00 Uhr 
Wo :   OSRAM Bildungszentrum 
   Nonnendammallee 44 
   13629 Berlin - Siemensstadt 
Fahrverbindung :U-Bahn-Linie 7, Bhf. Paulsternstraße ; Bus 139 
Was :  Schnellschach (15-Min.-Partien); 7 Rd. Schweizer System,  
  maximal 70 Teilnehmer 
Mitzubringen : Personalausweis (Zutritt Werksgelände) 
Startgeld :  5,--  EUR je Teilnehmer für Imbiß und Sachpreise 
Anmeldung : Bitte bis 07.05.2015 persönlich, telefonisch oder per Email an 

SV-Osram-Open@fvschach.de 
 
Mit sportlichem Gruß 
Bernhard Riess 
 
SV OSRAM e.V., Abt. Schach Berlin  
Mobil   0177 - 752 43 78 
E-Mail  br@fvschach.de   
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